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Im Wintersemester 2023/24 bieten wir ein gemeinsames Seminar an unter dem Thema 

Literatur und Recht 

Jeder Gerichtsprozess ist ein Drama. Jedes Urteil erzählt eine 

Geschichte. Das wichtigste juristische Handwerkszeug ist die 

Sprache. Darum ist es nicht erstaunlich, dass viele Juristinnen 

und Juristen zugleich auch erfolgreiche Theaterstücke und 

Romane verfasst haben. Es überrascht auch nicht, dass 

Rechtsfälle und Gerichtsprozesse häufig Gegenstand von li-

terarischen Werken sind. In unserem Seminar gehen wir der 

engen Beziehung von Recht und Literatur nach. Die einzelnen 

Referate haben teils das literarische Schaffen berühmter Ju-

ristinnen und Juristen und teils die Darstellung juristischer 

Sachverhalte in der Literatur zum Gegenstand. 

Das Seminar ist kein Prüfungsseminar. Es kann als „Probese-

minar“ zum Erlernen der Techniken des wissenschaftlichen 

Arbeitens genutzt werden und steht allen Interessierten ab 

dem ersten Semester unabhängig von dem Schwerpunkt of-

fen, für den Sie sich interessieren oder den Sie schon gewählt haben. 

Ein Termin zur Vorbesprechung mit Themenvergabe findet am 21.07.2023 um 11:00 Uhr 

(s.t.) in Raum C 244 statt. Sie können auch per Zoom teilnehmen: 

https://uni-trier.zoom.us/j/86159397392?pwd=N2RsK29odUg1bWtCM1RnZEJ0SG1Ndz09 

Die Referate werden nach Absprache mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern an einem 

Blocktermin gegen Ende des Wintersemesters gehalten. Wenn Sie Interesse an der Teilnahme 

haben, aber am Vorbesprechungstermin verhindert sind, schreiben Sie bitte an fischerc@uni-

trier.de oder ruefner@uni-trier.de. Bitte geben Sie dabei das gewünschte Thema und einen 

Zweit- und Drittwunsch an. 

Themenvorschläge: 

1. Die Gerichtsszene in Homers Ilias 

2. Griechisches und römisches Recht in der Komödie „Persa“ des Titus Maccius Plautus 

3. Mittelalterliches Recht im niederdeutschen Versepos „Reynke de vos“ 

4. „I stay here on my bond“ – Vertragsauslegung und Prozess in Shakespeare’s Kaufmann 

von Venedig 

5. Johann Wolfgang Goethe als Praktikant am Reichskammergericht 

6. Das Gerichtsverfahren in Heinrich von Kleists Lustspiel „Der zerbrochene Krug“ 

7. Jarndyce v. Jarndyce: Das englische Rechtswesen in Charles Dickens‘ Roman „Bleak 

House“ 

8. Justizdystopie eines Juristen: Kafkas „Der Prozess“ 

9. „An indictment of the legal system“: Die US-Justiz in John Grisham’s „The Rainmaker“ 

10. Justizdystopie einer Juristin: Juli Zehs „Corpus Delicti“ 

11. Wizengamot und Azkaban: Magisches Recht im Harry-Potter-Universum 

Weitere Themen können bei Interesse vergeben werden. 

Justitia liest einen Roman, Bild von 

DALL-E via Bing Image Center. 
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